
Liebe Leserinnen und Leser, 

die Weihnachtszeit lädt uns jedes Jahr aufs Neue ein, innezuhalten, zur Ruhe 

zu kommen und das Wesentliche in den Blick zu nehmen: Die Botschaft der 

Liebe, der Hoffnung und der Nähe Gottes.

Als diakonische Gemeinschaft tragen wir diese Botschaft in die Welt. Unsere  

Arbeit ist geprägt von dem Wunsch, für andere da zu sein, Brücken zu bauen 

und Hoffnung zu schenken. Gerade in der Weihnachtszeit möchten wir  

gemeinsam Zeichen der Menschlichkeit setzen – für alle, die unsere  

Unterstützung und unser Mitgefühl brauchen.

In diesem Newsletter finden Sie Berichte über unsere Projekte, inspirierende 

Geschichten und Möglichkeiten, wie Sie selbst aktiv werden können. Lassen 

Sie sich ermutigen und erinnern, dass wir alle ein Teil des Lichts sein können, 

das diese Welt heller macht.

Wir wünschen Ihnen von Herzen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 

voller Frieden, Freude und Hoffnung. Möge die Botschaft von Weihnachten 

uns alle berühren und anregen.

Mit herzlichen Grüßen

Thomas Gurski           Andrea Schwalbe
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Am 10. September 2014 wurde 

die Diakoniewerk Gotha gGmbH 

gegründet, um Jugendhilfe- und 

Migrationsangebote zu bündeln. 

Seitdem sind zahlreiche neue Pro- 

jekte entstanden: 2015 eine Wohn- 

gruppe für unbegleitete minderjäh- 

rige Flüchtlinge und der Ausbau 

der Schulsozialarbeit, gefolgt von 

ESF-geförderten Projekten an  

Gothaer Schulen. Der Jugendmi-

grationsdienst erhielt einen neuen 

Standort mit erweiterten Angeboten 

wie »Jugendmigrationsdienst im 

Quartier« und »Respekt Coaches«.

Zu den weiteren Meilensteinen 

zählen 2020 der Umzug der Tages-

gruppe nach Creuzburg und die 

Eröffnung eines zweiten Kinder- 

gartens in Tambach-Dietharz. 

2022 folgte eine Kleinkindwohn- 

gruppe in Wutha-Farnroda, 2023 

eine Säuglingswohngruppe am glei- 

chen Ort sowie ein neues Tages-

gruppenangebot in Eisenach.

Ein großes Danke ging zum Jubilä- 

um an alle Mitarbeitenden, Partner* 

innen und Unterstützer*innen. 

Gestärkt durchs Leben
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Louis (10 Jahre) und Björn (13 Jahre) 

aus der Tagesgruppe Eisenach: 

»Zur Jubiläumsfeier kamen viele 

Mitarbeitende und ihre Schütz- 

linge nach Lehesten, um den 

10. Geburtstag des Diakoniewerks 

Gotha zu feiern. Lehesten liegt im 

Schiefergebirge, wo früher Schiefer 

abgebaut wurde. Frau Pogander 

ehrte zwei Mitarbeiter für ihren 

großen Einsatz, und uns allen 

wurde eine Bilderstory der letzten 

10 Jahre gezeigt. Wir machten eine 

Wanderung, bekamen spannende 

Infos zur Geschichte des Berg- 

werks, konnten reiten und hatten 

viel Freizeit. 

Das Wochenende war für Kinder 

und Erwachsene eine tolle Ab- 

wechslung. Danke für die schöne 

Zeit!«



Auch in diesem Jahr beteiligten 

sich Mitarbeitende von Continental 

Waltershausen am Arbeitsplatz-

tausch mit Menschen mit Handi- 

cap. Der Austausch kam auf 

beiden Seiten gut an. Am ersten 

Tag besuchten Mitarbeitende von 

Continental die Gothaer Werkstatt 

in der Südstraße. Am zweiten Tag 

schnupperten Werkstattmitarbei-

tende in den Arbeitsalltag bei Con-

tinental. Mit je 11 Teilnehmenden 

pro Tag wurde ein intensiver Aus-

tausch möglich, der die Zusam-

menarbeit erneut bereichert.
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Das Sportteam des BHM wurde 

offiziell zu den Botschaftern des 

Landkreises Gotha für die Jah-

re 2025 und 2026 ernannt. Die 

feierliche Auszeichnung überreichte 

Landrat Onno Eckert persönlich 

und lobte das Team für seine 

Vorbildfunktion in Integration und 

Inklusion. »Unsere Athleten zeigen 

durch ihre sportlichen Erfolge und 

Werte wie Respekt und Toleranz, 

was den Landkreis Gotha aus-

zeichnet,« betonte Eckert. Thomas 

Gurski sowie weitere Vertreter des 

Sportteams und Athleten nahmen 

die Ehrung entgegen.

Einige Sportler des BHM haben 

wieder am TEAG – Legend of 

Cross in Mühlberg teilgenommen 

Auf der zehn Kilometer langen 

Strecke wurden 15 anspruchsvolle 

Hindernisse bewältigt. Der Par-

cours verlangte alles – von Kletter-

passagen bis hin zu schlammigen 

Gruben. Unsere Sportler meister-

ten diesen besonderen Crosslauf 

mit Bravour! Schlammverschmiert, 

erschöpft, aber mit einem breiten 

Lächeln im Gesicht erreichten sie 

glücklich das Ziel. Ein inspirie-

render Tag voller Teamgeist und 

Durchhaltevermögen!

Botschafter für LK Gotha Legend of Cross

Veranstaltungen

Im Rahmen unserer Gesundheits- 

woche fanden in unseren Werk-

stätten Gesundheitstage an allen 

Standorten statt. Beschäftigte, 

Bewohner und Mitarbeitende hat-

ten die Gelegenheit, viel Wissens-

wertes über ein gesundes Leben 

zu erfahren. In verschiedenen 

Workshops, Vorträgen und Mit-

machaktionen wurde die Bedeu-

tung von Bewegung und gesunder 

Ernährung praxisnah und unter-

haltsam vermittelt. Es waren Tage 

voller Aktivität, Austausch und 

neuen Anregungen für alle.

Gesundheitstage

Die Schülerzeitung »Moskito« der 

Förderschule »Lucas Cranach« in 

Gotha wurde beim Thüringer Schü- 

lerzeitungswettbewerb 2024 als 

»Beste Schülerzeitung der Förder-

zentren« in Thüringen ausgezeich-

net. Die Jury war von der themati-

schen Vielfalt und der mutigen

Auseinandersetzung mit sensiblen 

Themen wie einem Besuch der 

Gedenkstätte Buchenwald beein-

druckt. Mit dem Preis qualifizierte 

sich die »Moskito« für den Bundes-

wettbewerb. Er zeigt die erfolgrei-

che Arbeit der Schulsozialarbeiter 

der Diakoniewerk Gotha gGmbH 

an Schulen auf. Die Redaktion wird 

von unserem Schulsozialarbeiter 

Martin Hahn geleitet. 

Medienpreis

Die inklusive Disco des Bodel-

schwingh-Hof Mechterstädt in 

Waltershausen ist ein voller Erfolg. 

Menschen mit und ohne Behinde-

rung füllen den Tanzsaal, feiern ge-

meinsam und haben viel Spaß. Ziel 

der Veranstaltung ist es, Inklusion 

und gesellschaftliche Teilhabe zu 

fördern. »Es ist großartig zu sehen, 

wie alle zusammenkommen und 

Vorurteile überwinden«, sagt  

Projektkoordinatorin Mara Kreißler  

vom Familienunterstützenden 

Dienst. Besondere Highlights 

waren eine Singlebörse und der 

Auftritt eines Tanzpaars mit Stan-

dardtänzen. Nach drei erfolgrei-

chen Terminen findet die nächste 

Disco im Dezember statt. 

Inklusive Disco

Schichtwechsel

S
p

o
r
t

06.12.  Nikolausbasar

 Mechterstädt

06.12.  Adventsmarkt mit   

 dem Quartier Ball-  

 städt

07./08.12. 

 Weihnachtsmarkt   

 Schloss Tenneberg

 Seniorentagespflege

 Beteiligung des Wohn-  

 verbundes

 Waltershausen

13.12.  Inklusive Disco

 Waltershausen

20.12.  Kinderweihnachts-

 feier LIORA

  Gotha,  Klosterplatz 6

22.12.  Weihnachtsmarkt   

 Wohnverbund

 Waltershausen

24.12.  LIORA – Weihnachts-  

 essen

  Gotha,  Klosterplatz 6 

 11.00–13.30 Uhr

Im September feierte die Begeg- 

nungsstätte LIORA in Gotha auf 

dem Klosterplatz ihr 15-jähriges 

Bestehen.  

Der Tag begann mit einer offenen  

Besichtigung, bei der die Gäste 

die Möglichkeit hatten, die Räume  

und die Arbeit der Einrichtung 

kennenzulernen. Ein feierlicher 

Gottesdienst bildete den nächsten 

Höhepunkt, bevor das bunte Stra-

ßenfest startete. Das Straßenfest 

bot eine lebendige Atmosphäre mit 

kulinarischen Angeboten, Informa- 

tionsständen und vielseitigen 

Begegnungen. Besonders die 

musikalischen Darbietungen und 

Mitmachaktionen sorgten für gute 

Stimmung und rege Beteiligung. 

15 Jahre LIORA 

Im Rahmen seiner Sommerreise 

besuchte der Diakonie-Präsident 

Rüdiger Schuch gemeinsam mit 

dem Vorstandsvorsitzenden der 

Diakonie Mitteldeutschland die 

Demokratieberaterin Anne-Juliane 

Pogander, Geschäftsführerin der 

Diakoniewerk Gotha gGmbH. 

Er nutzte die Gelegenheit, um sich 

aus erster Hand über das Engage-

ment der Demokratieberaterinnen 

und ihre Arbeit mit Geflüchteten zu 

informieren. So erhielt er Einblicke 

in unsere verschiedenen Projekte.

Katy Wenzel wurde der Löfflerpreis 

2024 verliehen. Sie beeindruckt 

durch ihr herausragendes Engage-

ment als Mitarbeiterin des Wohn-

verbunds Bad Tabarz, wo sie im 

Schichtdienst tätig ist, während sie 

nebenberuflich eine Ausbildung zur 

Heilerziehungspflegerin absolviert. 

Zusätzlich bringt sie als Digitali-

sierungslotsin für den BHM wert-

volle Innovationen ein. Sie hat die 

Einführung einer neuen Software 

vorangetrieben und schult seit zwei 

Jahren rund 150 Mitarbeitende. 
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Starke Stimmen! Löfflerpreis vergeben

Mit einem Erlös von 1500 Euro 

konnte die Herbststraßensammlung 

zugunsten der Begegnungsstätte 

LIORA erfolgreich abgeschlossen 

werden. Trotz schwieriger Zeiten 

wie steigender Preise und wirt-

schaftlicher Unsicherheiten zeigten 

viele Menschen ihre Unterstützung 

und spendeten großzügig. Zusätz-

lich trugen Ehrenamtliche mit dem 

Verkauf handgefertigter Artikel zum 

Erfolg der Aktion bei. Ein herzliches 

Dankeschön gilt allen Spender-

innen, Spendern und Helfern!

Straßensammlung



Im Sommer wurde das 1-jährige 

Bestehen der Diakonischen Senio- 

rentagespflege im historischen Amts- 

haus gefeiert. Zahlreiche Gäste 

und Interessierte nutzten die Ge- 

legenheit, die liebevoll gestalteten 

Räume zu besichtigen und mehr 

über die vielfältigen Angebote zu 

erfahren. 

Seit der Eröffnung im letzten Jahr 

bietet die Tagespflege ein ab- 

wechslungsreiches Wochenpro- 

gramm von Montag bis Freitag, 

das Gemeinschaft und Teilhabe 

fördert. 

Ein besonderes Highlight ist die 

neue Kooperation mit dem Frö- 

bel-Kindergarten, der seit Sep- 

tember 2024 einmal im Monat die 

Tagespflege besucht. Gemeinsam 

gestalten Kinder und Seniorinnen

einen lebendigen Vormittag, der 

Jung und Alt Freude bereitet. 

Ein herzliches Dankeschön geht 

an alle, die diesen Erfolg möglich 

gemacht haben!

In der Woche der Demenz im 

September gab es in allen unseren 

Einrichtungen vielfältige Veranstal-

tungen, die sich auf Gemeinschaft 

und Erinnerungen konzentrierten.

Zum Beispiel konnten im Pflegestift 

Geizenberg die Gäste beim Tag 

des offenen Gartens Heilkräuter 

entdecken, die das Wohlbefinden 

von Demenzkranken fördern. Ein 

Tanznachmittag weckte Erinnerun-

gen und stärkte die Gemeinschaft. 

Im Diakonischen Zentrum Spitter-

grund sorgte eine Kürbiscremesup-

pe aus eigenem Anbau für sinnliche 

Erlebnisse.

Die Woche endete mit einem 

Gottesdienst für Menschen mit 

Demenz und einem »Tanzcafé der 

Erinnerungen«. Ein großes Danke-

schön gilt allen, die diese besonde-

re Woche bereichert haben!
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1 Jahr Diakonische Seniorentagespflege im Amtshaus Ausbildungsstart

Dank an EhrenamtlicheRückblick: Woche der Demenz im Landkreis Gotha

NEU: Seniorentreffen 

Amtshaus Gotha

immer 16.00 Uhr

15.01.25 | Kinonachmittag 

27.02.25 | Weiberfasching

12.03.25 | Pflegeversicherung  

09.04.25 | Seh- und Hörtests

14 neue Auszubildende in der 

Pflege sind in die Diakonie-Fami-

lie aufgenommen worden. Zum 

Ausbildungsstart fand ein Willkom-

mensnachmittag in Waltershausen 

statt. Bei der Aktion lernten sich 

die Azubis bei einer Aktion ken-

nen, während die Leitung die Pfle-

geangebote im Landkreis vorstell-

te. Ein gemütlicher Ausklang mit 

Fingerfood und Cocktails rundete 

den Nachmittag ab. Eine herzliche 

Veranstaltung für alle.

Als besonderes Dankeschön 

wurden alle Ehrenamtlichen der 

Diakonie Gotha zu einem Ausflug 

eingeladen. 13 Teilnehmende be-

suchten gemeinsam das Deutsche 

Bratwurstmuseum in Mühlhausen. 

Dort erhielten sie spannende Ein-

blicke in die Geschichte der Thü-

ringer Bratwurst, eine Ausstellung 

zur Herstellung und ein schmack-

haftes Buffet vom Holzkohlegrill. 


